
ZEUGNIS ZUREIT ODER UNZEIT ist zweıftfellos beıspielhaft und anschau-
iıch Und dıes nıcht 11UT hinsıchtlich der

Klaus Fitschen, Reinhart Staats Hg.) wechselnden Ihemen und Zeıtbezüge
Polıtische Bußtagsworte. Lutherische dieser Bußtagspredigten, auch nıcht
Verlagsgesellschaft, Kılel 995 207 alleın 1m Blıck auf die sehr e1igenen Per-
Seıten. Kt 19,80 sönlıchkeıiten der rediger und ihre sehr

unterschiedliche Theologıe und Predigt-Der Titel des Buches INAS ırreführen. Wwelse 1M echsel dieser JahrhunderteEs handelt sıch 1ne Sammlung VON

Bußtagspredigten Adus dem aum der Vielmehr g1bt diese Predigtanthologie
deutschsprachigen evangelıschen Chrı1- auch einen 1INATrucC VoNn iıhrer unent-

wegiten Mühe, dem urbiblischen Anlıegenstenheıt VON Luther bıs in dıe neueste
eıt durchaus polıtische, aber auch 99 der Buße, das der Wıege der Re{fTfor-
polıtısche”, In den melsten Fällen gel- matıon stand auf dıie erste der 95 Thesen

Martın Luthers VO 31 (Oktober S:}stesmächtige Worte Den Leser erwartet
ıne geradezu spannende Lektüre. Er wiıird des Ööfteren Bezug genommen), das
ırd in das Rıngen der rediger dıe theologisch rechte und zugleıc zeıtbe-

SCH treffende Verständnis abzugew1n-Seele ihrer Hörer hineingenommen, dıe
für dıie „Buße‘‘ werden sollen NCn Von der „Besserung“ der Lebens-
Man erlebt etIiwas WIE ırchenge- ng etiwa In den volkserzieher1-

schen Predigten VOI Luther, Jeremilasschichte VOT Ort konkreten Beıspıel
der jJeweıils für den Prediger oft mehr Gjotthelf und Karl Barth) über das Hr-
als dıie Gemeıinde) bedrängenden Fragen kennen und Bekennen der Schuld und
einer bestimmten eıt SO können WITr das Sichdemütigen VOT Gott bIs ZU

„Nennen der ahrheıt beıim Namen‘‘der geistlich-politischen Auseıln-
andersetzung der rediger und Dıchter beı Justus VOnN Jan) Dennoch gewınnt
Rudolf Alexander Schröder) Mıiıtbe- INan den Eındruck, daß dem heute

dunkel gewordenen Wort Buße schontroffenheıt und Miıthaftung oder Miıt-
verantwortun und Miıtschuld dem immer schwer beizukommen und
verbrecherischen Wesen und den daß ıhm kaum der befreiende Ton des
Untaten in und durch Deutschland VOn Evangelıums entlocken ist Es bleıibt
934 (Dıietrich Bonhoeffer) DIS 951 stark schuldbezogen und weCcC nıcht dıe

Dıbelıus) teilnehmen. Be1l den be1i- Hoffnung auftf den ersehnten An
fang durch dıe Gnade Gottes. Umden Predigten nach der kKeichspogrom-

nacht 1im November 038 (von Justus nötıger erscheımnt iıne orıgınäre Besın-
Von Jan und Helmut Gollwitzer) hält NUNg auf uße und Neuanfang 1m Horı1-
INan noch heute den Atem Wır WCCI- ZONtT der zeıtgenössischen Welterfahrung
den jedenfalls gewahr, daß die Stuttgar- (wıe eiwa be1l Hans-Otto W ölber) Für
ter Schulderklärung VO Oktober 945 ıne solche „relectura“‘ elstet dieses
iıne Predigtvorgeschichte auft fre1- uch 1ne wichtige Hılfe
lıch ohl verschwındend wenigen Dankenswert sınd dıie Eıinleitungen
deutschen Kanzeln hatte ZUT Geschichte und ZU Sınn des Bulß-

DIie Sammlung ist dus Anlaß der (ags aus der Feder der Herausgeber
Debatte dıe Streichung des Bußtages SOWIE die den einzelnen Predigten VOTI-
als gesetzlıch geschütztem Felertag 1mM angestellten bıographıischen und zeıtge-
Jahre 994 entstanden. S1e kann natur- schichtlıchen Hınwelse. Sıe machen das
iıch nıcht umfassend, vielleicht noch uch In der Tat einer ‚„kleinen deut-
nıcht einmal repräsentatıv se1n. Aber S1e schen evangelıschen Kırchengeschichte‘“‘
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Staats), un Z W gleichsam VON staltungen unter das Volk rachte Ihr
ihrer Innenseıite her. massenwelser Besuch führte ZUT Be-

Okumenisches 1mM heutigen Sınn Mn zeichnung „Irıumphreise””.
det sıch auf seinen Seıten nıcht Doch Selbst Presbyterianer, WAarTr Smiıth ohne
Mag dazu ANTCSCH, ıne ammlung Zweiıfel stark VO  —_ methodistischer Theo-
VON Bußpredigten ZUT ökumenıischen logıe und Praxıs beeinflußt. Während
rage versuchen, ist doch dıe Ööku- aber 1mM angelsächsıschen aum inner-
meniısche Bewegung ın iıhrem eigent- halb der Heılıgungsbewegung konfes-
lıchen Wesen ıne ewegung der Buße s10nelle Barrıeren 1ne geringe Rolle
Za und Erneuerung der Kır- spielten, Warecen s1e In Kontinentaleuropa
chen AUus der Kraft (jottes. desto er. Hıer gab erhebliche Be-

Heınz Joachim 'eld denken amerıkanısche Mentalıtät
und dıie vermeıntliche Verflachung der
reformatorischen Botschaft. SO Jag dıeKarl Heınz Voigt, Die Heılıgungsbewe-

SUuNg zwıschen methodıistischer Kırche Verantwortung für die Versammlungen
un! Landeskırchlicher (Gemennschafit. den einzelnen rten In Sanz unterschied-

lıchen Händen S1ıe reichte VonNn Allı-Die „ Irıumphreise‘ VoNn ODEe') Pear- anzversammlungen Basel) ber andes-sall Smıiıth 1Im Jahre 187/5 und hre
Auswiırkungen auf die zwıschenkirch- kaırchliche Regıe mıt geduldeter fre1-

kırchlicher Beteilıgung (Berlın u.a.) bıslıchen Bezıehungen. Verlage Brock-
ZUIN völlıgen Ausschluß der Methodistenhaus und Brunnen, Wuppertal 996

214 Seıten. Kt 78,— einerseı1its (Stuttgart) und deren alleinıger
Trägerschaft andererseı1ts Ur1C. Oku-

Das hochıinteressante uch befaßt meniısche Langzeıtwırkung hatte die
sıch mıt der VON der deutschen Kırchen- „Triıumphreise“ in Deutschland nıcht,
geschichtsschreibung sträfliıch vernach- anders als In England (Entstehung der
lässıgten Heılıgungsbewegung In den „Oxford-Bewegung‘‘). Dagegen gab S1e

eiınen wesentlıchen Anstoß ZUT CGrün-sıebzıger Jahren des 19 Jahrhunderts.
Vor allem geht dem Verfasser, selbst dung der Landeskirchlichen (Gjeme1nn-
methodistischer Theologe, darum, dem schaften, auch deshalb, e1l dıe Ab-
Eıinfluß dieser Bewegung auf das Ver- wanderung in dıe Freıkırchen, VOT allem
hältnıs der damalıgen evangelıschen methodistischer Prägung, gebrems WEeI-

Landeskıirchen den methodistischen den sollte.
Kırchen, dıie in Deutschlan: und der Unter „Heiligung“ verstand M1
Schwe17z Fuß gefaht hatten, nachzu- ıne „NCUC geistliıche Erfahrung“ nach
spuren, und ıhre Bedeutung für die Ent- der erfolgten Rechtfertigung 99} einem

höheren eDeN, ıIn dem dıe aCcC derstehung der Landeskıirchlichen Gemeıin-
schaften DZW. des (Gnadauer Verbandes Sünde gebrochen war  d S “F2) Voraus-
aufzuze1igen. Im Miıttelpunkt steht dıe SeEIzZUNg WAaTrT ıne „völlıge Hıngabe", dıe
Wırksamkeit des amerıkanıschen Laılen einen „Zzweıten oe  Segen ıne „Geıist-
Robert Pearsall Smıiıth, der mıt seiner taufe*“ bewirkte. Es handelt sıch dabe1ı
TAau Hannah hıtall Smıiıth 1m Aprıl/ also ıne tiefe ex1istentielle Glaubens-
Maı SS Deutschland und die Schweiz erfahrung, die das Leben des Glauben-
bereiste un! dıe Botschaft Von der „He1- den VO  — Grund auf revolutionıerte, aller-
lıgung In Gebets- un! Bıbelstunden, dings in gut methodistischer TIradıtiıon
Aussprachen und Gottesdiensten, VOT soz1ales Handeln unabdıngbar nach sıch
allem ber In abendlichen Großveran- ZOg
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